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Dabei sein und nicht 
daneben stehen 

Das Ruhrgebiet als 
solidarische Region der Zukunft



  

Zukunftskongress Ruhr · Samstag, 5.5.2007, 10 Uhr · Essen
Im Regionalverband Ruhr · Kronprinzenstraße 35, 45128 Essen 

10:00 Uhr Programm 14:30 Uhr Die Arbeitsgruppen

  Es diskutieren

„Dabei sein und nicht daneben stehen“ ...
... soll nicht nur das Motto unseres Ruhr-Zukunftskongresses sein. Es geht 
gesamtgesellschaftlich auch im Revier darum, Teilhabe in all ihren Schattie-
rungen auch in der sogenannten Wissensgesellschaft des 21. Jahrhunderts 
zu ermöglichen. 

Die Industriegesellschaft des letzten Jahrhunderts hat auch vor Ort 
viel Erhaltenswertes geschaffen. Sozialer Wohnraum, mitbestimmte Un-
ternehmen und ein dichtes Netz an Kultur- und Freizeitangeboten sind 
vorhanden. Ausgebaut wurde in den letzten Jahrzehnten auch die Hoch-
schullandschaft.

Nicht so klar ist, was aus dem Revier in Zukunft werden soll und 
was werden wird. Geht es um „Rückbau“ oder „Umbau“? Einerseits ist 
der demographische Wandel ein Faktum, anderseits kein unumstößlicher 
Schicksalsschlag, vielmehr eine Größe, die Möglichkeiten schaffen kann. 
Wie und ob sie genutzt werden, ist offen.

Andrea Swoboda Börje Wichert
Sprecherin  Sprecher

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen · Bezirksverband Ruhr · c/o Kreisverband Bochum · Diekampstraße 37 · 44787 Bochum · mail@gruene-ruhr.de

Wir bitten um Anmeldung bis zum 30. April 2007 per Mail an 
susanne.dippel@gruene-ruhr.de

Bitte mit folgenden Angaben

Name .................................................................

Organisation .................................................................

Straße, Hausnummer  .................................................................

PLZ, Wohnort .................................................................

E-Mail .................................................................

Telefon .................................................................

Teilnahme an: n AG 1 n AG 2 n AG 3

Vegetarisches Essen  n ja n nein

ab 10.00 Uhr Ankunft, Kaffee

10.30–10.45 Uhr: Begrüßung 

 n Börje Wichert 
 (Sprecher Grüne Ruhr)

 n Daniela Schneckenburger 
 (Sprecherin Grüne NRW)

10.45–11.30 Uhr: Das Ruhrgebiet: 
Probleme und Perspektiven/
Was wollen die Grünen? 
n Dr.Thomas Rommelspacher 
(Stellvertretender Regionaldirektor des RVR)

11.30–12.00 Uhr: Nachfragen, Statements, Diskussion
Moderation: Sabine von der Beck 
(Sprecherin Grüne im RVR)

12.00–13.00 Uhr: Mittagsimbiss

13.00–15.00 Uhr: Arbeitsgruppen

 AG 1:  Wird das Wohnen zur Ware?

 AG 2: Tendenzen und Strategien 
  zur Sicherung gesellschaftlicher Teilhabe

 AG 3:  Mobilität sichern: 
  Wie kommt man/frau durchs Revier?

15.00–15.30 Uhr: Kaffeepause

15.30–16.30 Uhr: Abschlusspodium – Quintessenz

 n Dr. Frithjof Schmidt MdEP

 n Barbara Steffens MdL

 n PD Dr. Matthias Knuth (IAQ)

 Moderation: Börje Wichert 
(Sprecher Grüne Ruhr)

 

AG 1:  Wird das Wohnen zur Ware?

 Moderation: Andrea Swoboda (Sprecherin Grüne Ruhr)

 n Dr. Sebastian Müller (Stadtplaner)
n Knut Unger (Mieterforum Ruhr)
n Dirk Miklikowski (Geschäftsführer der 
 GGW Gelsenkirchen)

AG 2:  Tendenzen und Strategien 
zur Sicherung gesellschaftlicher Teilhabe

 Moderation: Markus Kurth MdB

 n PD Dr. Matthias Knuth 
 (IAQ Universität Duisburg – Essen)
n Dr. Klaus Kock (sfs Dortmund)

AG 3:  Mobilität sichern: 
Wie kommt man/frau durchs Revier?

 Moderation: Kai Gehring MdB

 n Martin Tönnes (Sprecher Grüne im RVR)

 n Cordula Knull (VRR)

 n Lothar Ebbers (ProBahn NRW)

n   Sabine von der Beck, geb. 1963, Diplom-Volkswirtin, gepr. PR-Bera-
terin (DAPR), seit 1999 Mitglied im Kreistag Recklinghausen, dort seit 
2004 Fraktionssprecherin, seit 2006 Fraktionssprecherin der Grünen 
im Regionalverband Ruhr

n   Lothar Ebbers, geb. 1949, Diplom-Geograf, Verkehrsplaner, seit 25 Jah-
ren in Fahrgastinitiativen und -verbänden aktiv. Beim Fahrgastverband 
PRO BAHN stellvertretender Vorsitzender im Regionalverband Ruhr und 
Leiter der Fachkommission Rhein-Ruhr-Express und Landespolitik im 
Landesverband NRW

n   Kai Gehring, geb. 1977, Diplom-Sozialwissenschaftler, seit 2005 MdB, 
Jugend- und hochschulpolitischer Sprecher der Grünen Bundestags-
fraktion, 2000-2002: Mitglied im Landesvorstand der Grünen Jugend 
NRW, 2002 bis 2006 Mitglied des Landesvorstands der Grünen NRW

n   Cordula Knull, M. sc. in Public Transport Management, Leiterin der 
Stabsstelle Strategie/Verbundentwicklung beim Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr

n   PD Dr. Matthias Knuth, geb. 1949 in Osnabrück, Soziologe, seit 1977 
Tätigkeiten in Forschungsförderung und empirischer Sozialforschung, 
seit 1990 im Institut Arbeit und Technik, Gelsenkirchen, ab 1.1.2007 
überführt in Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) der Universität 
Duisburg-Essen. Leiter der Forschungsabteilung „Entwicklungstrends 
des Erwerbssystems“

n   Dr. Klaus Kock, geb. 1956, Soziologe, seit 1995 Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Kooperationsstelle Wissenschaft – Arbeitswelt, 
die 1999 in die Sozialforschungsstelle integriert wurde, Arbeits-
schwerpunkte: Kooperation Wissenschaft – Gewerkschaft, Regionale 
Strukturpolitik, betriebliche Beschäftigungspolitik 

n   Markus Kurth, geb. 1966, Politikwissenschaftler, seit 2002 MdB, 
sozialpolitischer Sprecher der Fraktion. Seit 2003 Mitglied im Beirat 
der BAG Integrationsfirmen

n   Dirk Miklikowski, 43 Jahre, Kaufmann der Grundstücks- und Woh-
nungswirtschaft und Betriebswirt, seit Mai 2001 Geschäftsführer der 
kommunalen Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Gelsenkirchen GGW 
mbH, Mitglied im Beirat für Stadtumbau Gelsenkirchen

n   Dr. Sebastian Müller hat Soziologie, Kunstgeschichte und Allgemeine 
Geschichte  studiert, bis zu seiner Pensionierung 2006 als Dozent 
für  Soziologie an der Fakultät Raumplanung, Universität Dortmund 
gearbeitet, seitdem Planungsforschung im Schwerpunkt Planungsthe-
orie, und Planungspolitikanalyse. Mitglied der Grünen und für sie in 
verschiedenen Funktionen tätig gewesen

n   Dr. Thomas Rommelspacher, geb. 1947, Sozialwissenschaftler, Stadt-
planer, seit 2005 Bereichsleiter Planung beim Regionalverband Ruhr, 
Stellvertretender Regionaldirektor, 2002 – 2005 MdL, Sprecher für 
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen der Grünen im Landtag NRW

 n  Dr. Frithjof Schmidt, geb. 1953, Sozialwissenschaftler, MdEP, dort 
Vizepräsident des Entwicklungsausschusses und Mitglied des Handel-
sausschusses, von 2000–2006 Landesvorsitzender der Grünen NRW

 n  Daniela Schneckenburger, 2000–2006 Fraktionsvorsitzende der Grünen 
in Dortmund, seit 2006 Landesvorsitzende der Grünen NRW, Aufsichts-
ratsvorsitzende des Konzerthauses Dortmund 

 

n   Barbara Steffens, geb. 1962, biologisch-technische Assistentin, von 
1994 bis 2000 Landesvorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen NRW, 
MdL seit 2000

 n  Andrea Swoboda, geb. 1968, wohnt und arbeitet in Bottrop, Studium 
an der Uni Duisburg-Essen, Fraktionssprecherin in Bottrop - seit 2006 
Sprecherin von Bündnis 90/Die Grünen Bezirksverband Ruhr

 n  Martin Tönnes, geb. 1959, Raumplaner, seit 1997 wissenschaftli-
cher Mitarbeiter für Stadtentwicklung, Wohnen, Verkehr der Grünen 
Landtagsfraktion, seit 2004 Mitglied im Rat der Stadt Dortmund und 
Fraktionssprecher der Grünen im Regionalverband Ruhr

 n  Knut Unger, geb. 1958, ist Mitarbeiter des MieterInnenvereins Witten, 
ein Sprecher des Mieterforums Ruhr, Vorstandsmitglied der inter-
nationalen Wohnrechtsorganisation Habitat International Coalition 
(HIC) für Europa, Arbeitsschwerpunkte: Finanzmarktglobalisierung 
der Wohnungswirtschaft und mögliche Antworten der sozialen Be-
wegungen und nachhaltig-soziale Lokalentwicklung

 n  Börje Wichert, geb. 1979, parlamentarischer Assistent, Sprecher von 
Bündnis 90/Die Grünen Bezirksverband Ruhr

  Anmeldung
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Wegbeschreibung
Mit Bus und Bahn:
Zug, U-Bahn und S-Bahn Essen Hbf. Straßenbahnlinien 105, 106, Halte-
stelle Kronprinzenstraße Buslinie 155, 193 Haltestelle Helbingstraße

Mit dem Auto:
n Osten: A40, Abfahrt Essen Huttrop. Nach links abbiegen, an der 
nächsten Ampel (Wasserturm) rechts in die Kurfürstenstraße. Nach ca. 
800 Metern befindet sich das RVR Gebäude auf der rechte Seite.
n Westen: A40, Abfahrt Essen Zentrum. Nach links abbiegen (Richtung 
Hbf). An der großen Kreuzung nach Hbf nach rechts abbiegen in die 
Helbingstraße. Nach ca. 500 Metern befindet sich das RVR Gebäude auf 
der linken Seite.
n Süden: A52 Abfahrt Essen Süd. Geradeaus in die Richard-Wagner Straße. 
Nach ca. 1000 Metern befindet sich RVR Gebäude auf der rechten Seite.
Wegen der wenigen verfügbaren Parkplätze empfehlen wir die Anreise 
mit Bus und Bahn.

.

Wir danken dem Landesverband von Bündnis 90/Die Grünen NRW 
für die Unterstützung bei der Erstellung dieses Faltblattes.


